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INTERVIEW
ZUM THEMA
„THERAPIE MIT
DOSTINEX®“

Experten sprechen über ihre Erfah-
rungen mit dem Prolaktininhibitor
Dostinex®. Dr. Michael Schenk,
MAS, Das Kinderwunsch Institut
Schenk GmbH, berichtete folgendes:

Wenn Sie Dostinex® in der Praxis
verordnen, dann bei Kinderwunsch-
Patientinnen oder sonstigen Patien-
tinnen (wir bitten um eine nähere
Beschreibung bzw. Begründung)?

Die Abklärung bzw. der Ausschluß
einer Hyperprolaktinämie gehört zur
Basisabklärung von Paaren mit uner-
fülltem Kinderwunsch.

Ist ein Wert erhöht, muß diese Erhö-
hung durch eine zweite Messung im
Serum bestätigt werden, da der Pro-
laktinspiegel sehr störungsanfällig ist
(Streß, Vaginalsonographie, Blutab-
nahme). Klinische Hinweiszeichen
können eine Oligomenorrhoe oder
Anovulation sein. Auch muß an pro-
laktinfreisetzende Medikamente wie
Psychopharmaka oder an eine hypo-
thyreosebedingte Hyperprolaktinämie
gedacht werden.

Bei einem basalen TSH über 1,5 µIE/ml
(Normwerte variieren, im Haus
0,25–5,0 µIE/ml) lassen wir von einem
schilddrüsenversierten Internisten eine
Hypothyreose durch einen TRH-Test
ausschließen. Ab einem Prolaktinwert
von 40 ng/ml (Normwerte variieren,
im Haus 5–39µIE/ml) überweisen
wir – nach der zweiten erhöhten
Messung – die Patientin zusätzlich
zur NMR-Untersuchung, um ein Pro-
laktinom auszuschließen. Bei bestä-
tigtem Prolaktinom im NMR erfolgt
das weitere Vorgehen in Zusammen-
arbeit mit der Neurochirurgischen
Fachambulanz.

Darüber hinaus wird Dostinex® zum
Abstillen, zur konservativen Behand-

lung eines bekannten Prolaktinoms bei
der Nicht-Kinderwunschpatientin und
bei negativer Zytologie zur Behand-
lung der Galaktorrhoe verwendet.

Welchen Zeitrahmen für die Therapie
verordnen Sie in der Regel?

Therapieziel ist immer die Normopro-
laktinämie oder die Normalisierung
der Beschwerden. Wir orientieren
uns einerseits am aktuellen Prolaktin-
spiegel bzw. an der Besserung der
klinischen Beschwerden. Wird die
Patientin stimuliert, um einen Eisprung
zu erreichen, oder im Rahmen einer
assistierten Reproduktion, erfolgt die
letzte Dostinex®-Einnahme mit dem
Ende der Stimulation. Bei Kinder-
wunschpatientinnen erfolgt die The-
rapie bis zum Eintritt einer Schwan-
gerschaft. Prolaktinompatientinnen
oder Patientinnen mit primärer Hyper-
prolaktinämie erhalten Dostinex® in
Erhaltungsdosis als Dauertherapie.

Nach wie vielen Therapiewochen
bestellen Sie Ihre Patientinnen zur
Nachkontrolle? Wie hoch dosieren
Sie?

Die Behandlung beginnt mit einer
½ Tablette Dostinex® pro Woche.
Die erste Kontrolle erfolgt nach 28
Tagen. Dabei ist zu beachten, daß die
Blutabnahme nicht vor 48 Stunden
nach der letzten Einnahme erfolgen

sollte. Nur so gelingt es, repräsentative
Laborwerte zu gewinnen. Die Dosis
kann auf 2 Tabletten/Woche (2 mg)
gesteigert werden.

Eine Überkorrektur, also das Erreichen
einer Hypoprolaktinämie, erscheint
nicht von Vorteil und ist vor allem
auch reproduktionsmedizinischen
Maßnahmen abträglich. Ein Erreichen
des oberen Normalwertes erscheint
ausreichend.

Gibt es nach Ihrer Erfahrung wesent-
liche Aussagen zur Compliance der
Patientinnen?

Die Compliance der Patientinnen ist
in der Regel sehr gut. Es werden kaum
Nebenwirkungen beschrieben. Vor
allem erscheint den Patientinnen die
wöchentliche Einnahme angenehmer
als die tägliche Einnahme eines
vergleichbaren Präparates. Auch bei
langer Therapie wird die Notwendig-
keit gut akzeptiert.

Welche Maßnahmen setzen Sie bei
einer eintretenden Schwangerschaft
Ihrer Patientinnen unter Anwendung
von Dostinex®?

Der Großteil der Patientinnen erreicht
eine Normoprolaktinämie im Serum
mit einer Erhaltungstherapie von ½
Tablette (0,5 mg) pro Woche. In die-
sem Fall wird Dostinex bei Ausbleiben
der Regelblutung bzw. bei positivem
Schwangerschaftstest abgesetzt. Bei
höheren Dosierungen muß ein Hang-
Over von bis zu 28 Tagen mitbedacht
werden. In diesen Fällen wird Dosti-
nex® bei Schwangerschaftswunsch
oder vor einer Behandlung abgesetzt
und auf ein täglich einzunehmendes
Präparat umgestellt.

Wir danken für das interessante
Gespräch!
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